
Falsche Polizisten: Zwei
Bandenmitglieder verurteilt
Täter flüchten nach zwei Taten in Isernhagen ohne Beute – und werden auf der Autobahn gefasst

BURGWEDEL/ISERNHAGEN.
Sie hatten es gezielt auf dasGeld
älterer Menschen abgesehen
und nutzten die bei Betrügern
beliebte Masche, sich als Polizis-
ten auszugeben: Jetzt hat das
Amtsgericht Burgwedel zwei
Männer (21 und 22 Jahre) we-
gen gewerbsmäßigen Banden-
betrugs (beziehungsweise we-
gen des Versuchs) verurteilt.
Justizbeamte führten die An-

geklagten in Handschellen in
den Gerichtssaal. Obwohl sie
aus dem Raum Bielefeld stam-
men, wurde das Verfahren am
Amtsgericht Burgwedel ge-
führt. Denn zwei der drei Taten,
um die es ging, spielten sich am
22. Oktober 2025 in Isernhagen
ab.

BANDE GEHT IMMER NACH
GLEICHER MASCHE VOR

Das Vorgehen der kriminellen
Bande ist dabei immer ähnlich.
Mitglieder im Hintergrund su-
chen im Telefonbuch gezielt
nach Namen, die eher auf ältere
Menschen schließen lassen. Die
werdendannangerufenundmit
einer immer leicht variierenden
Lügengeschichte von angebli-
chen PolizistinnenundPolizisten
verunsichert.Mal ist in derNach-
barschaft eingebrochen wor-
den, mal hat ein erfundener
Bankmitarbeiter einen Betrug
geplant.
Das führedazu,dass Polizisten

die Senioren zu Hause besuchen
und „nach dem Rechten schau-
en“ müssen. Dafür müssen sie
auch die Wertsachen und Bar-
geld begutachten, mit denen sie
sich dann aus dem Staub ma-
chen. Diese Rolle führen die so-
genannten Abholer aus.
In Isernhagen gelang das aus

unterschiedlichen Gründen

ihren Hintermännern, die die
Straftaten oft aus dem Ausland
heraus organisieren, machten
sie allerdings nicht – mit dem
Verweis darauf, dann „Stress“
zu bekommen.
Der ein Jahr ältere Angeklagte

musste sich zusätzlich wegen
einer weiteren Tat in Schwerin
(Mecklenburg-Vorpommern)
verantworten. Dort erbeutete er
gemeinsammit einer Komplizin,
die sich später selbst der Polizei
stellte, 5200 Euro von einer älte-
ren Dame. Die muss er nun zu-
rückzahlen.

„TEIL EINER
INTERNATIONALEN BANDE“

Der Vertreter der Staatsanwalt-
schaft forderte für den älteren
Angeklagten eine Haftstrafe oh-
neBewährung, für den jüngeren
eine Bewährungsstrafe. Er be-
zeichnete beideAngeklagten als
„Teil einer international agieren-
den Bande“, die sich am Telefon
das Vertrauen älterer Menschen
erschleiche, umanderen Erspar-
tes zu gelangen.
Das sah auch die Richterin so.

„Sie haben sich die älteren Leute
gezielt ausgesucht, weil sie
leichte Opfer sind, das ist beson-
ders verwerflich“, sagte sie. Das
Schöffengericht verurteilte den
älteren Angeklagten, der das
Fluchtauto gefahren hatte, zu
zwei Jahren und sechs Monaten
Haft. Der jüngere Angeklagte,
„Herr Baumann“, der bei der Tat
in Schwerin nicht beteiligt war,
kam mit einer Strafe von einem
Jahr und acht Monaten davon,
die auf drei Jahre Bewährung
ausgesetzt wurde. Ob es dabei
bleibt, ist allerdingsunklar. Beide
Männermüssen sichwegen ver-
gleichbarer Taten vor Gerichten
ananderenOrten verantworten.

glücklicherweisenicht. Imersten
Fall suchten die Täter gegen
14.30 Uhr einen 85-Jährigen in
Kirchhorst auf. Der war am Tele-
fon bereits darauf vorbereitet,
dass ein Polizist namens „Herr
Baumann“bei ihmklingelnwür-
de. Als solcher gab sich der 21-
Jährige aus, während sein ein
Jahr älterer Komplize im Flucht-
wagen wartete.
Der 85-Jährige erwies sich

aber nicht als das erhoffte leich-
te Opfer. Er pochte darauf, den
Dienstausweis des erfundenen
Polizisten zu sehen. Den konnte
dieser natürlich nicht vorweisen
– er lief ohne Beute davon.
Etwas weiter kamen die bei-

den jetzt Verurteilten etwa ein-
einhalb Stunden später bei
einem 90-Jährigen in Altwarm-
büchen. Dort gelangte „Herr

Baumann“ ins Haus, das er be-
reits nach Wertsachen durch-
suchte. Er war allerdings nicht
der einzige Gast. Auch der Sohn
des Bewohners kam zufällig da-
zu.
Das war auch der Grundstein

für die spektakuläre Festnahme
der beiden Verdächtigen. Der
Sohn schaltete schnell und er-
kannte, dass sein Vater gerade
Opfer von Betrügern zu werden
drohte. Er verfolgte die beiden in
ihrem Fluchtwagen und rief
gleichzeitig die Polizei an. Die
nahm die Verdächtigen auf der
Autobahn nach einer kurzen
Verfolgungsfahrt fest. Seitdem
sitzen sie in unterschiedlichen
Gefängnissen in Untersu-
chungshaft.
Die beiden älteren Herren aus

Isernhagen waren als Zeugen

geladen, um ihre Sicht der Ge-
schehnisse zu schildern. Beide
gaben den jungen Angeklagten
eine kostenlose Lebensberatung
mit auf denWeg.Der 85-Jährige
akzeptierte die Bitte um Ent-
schuldigung der Täter und sag-
te: „Am besten versuchen Sie in
Zukunft mal, auf ehrliche Weise
Geld zu verdienen.“ Der 90-Jäh-
rige hörte sich die Entschuldi-
gung nicht einmal an undmach-
te seinem Ärger Luft: „Es ist un-
verschämt und frech, sich alten
Menschengegenüberals Polizis-
ten auszugeben, die manchmal
wirklich auf die Hilfe der Polizei
angewiesen sind.“
Immerhin: Beide Angeklagten

gaben die Taten vor Gericht von
Anfang an zu. Sie kündigten an,
in Zukunft keineStraftatenmehr
begehen zuwollen. Angaben zu

Kontaktaufnahme am Telefon: Die Täter suchen gezielt nach Namen, die auf ältere Menschen schlie-
ßen lassen. Foto: Julian Stratenschulte

Eiersuche im
Bilderbuchkino
GROßBURGWEDEL (r/bs).
Ein Bilderbuchkino für Kinder
findet am Freitag, 20. März,
um17Uhr statt. Gezeigtwird
die Geschichte „Henri und
Henriette – Die Eier sind
weg!“ von Cee Neudert und
Christiane Hansen.
Die Handlung führt auf

einen Bauernhof: Während
im Garten die Blumen sprie-
ßen und Henriettes Eier
eigentlich sicher im Nest lie-
gen sollten, sind sie eines
Morgens plötzlich ver-
schwunden.Henrimacht sich
gemeinsammit demSchwein
auf die Suche. Die Spur führt
über den ganzen Hof, zum
Dorfweiher und schließlich in
den Wald. Am Ende steckt
hinter demVerschwindender
Eier eine überraschende Idee
des Bauern. Eingeladen sind
Kinder ab vier Jahren in Be-
gleitung. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Besu-
cher können einfach zum Be-
ginn der Veranstaltung kom-
men und zuhören.

Bastelaktion für
Kinder
FUHRBERG(r/bs).DieBücherei
Fuhrberg lädt Kinder zu einer
Frühlingsbastelaktion ein. Am
Montag, 23. März, können von
15 bis 17 Uhr frühlingshafte De-
korationen gestaltet werden.
Zur Auswahl stehen unter ande-
rem ein Küken oder ein Schmet-
terling. Das Basteln dauert je-
weils etwa 20Minuten und rich-
tet sich an Kinder ab drei Jahren.
Veranstaltungsort ist die Büche-
rei Fuhrberg, In den Tweechten
8.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Über eine Spende für das Mate-
rial freut sich das Büchereiteam.

Zehn Jahre Boule beim FC
Abteilung des FC Burgwedel feiert Geburtstag und lädt zum offenen Schnuppern ein
GROßBURGWEDEL (r/bs).Die
Boule-Abteilung des FC Burg-
wedel hat ihr zehnjähriges Be-
stehengefeiert. Am4.März, ka-
men die Mitglieder zu einem
Turnier, einer Versammlung und
einem gemeinsamen Essen zu-
sammen. Gefeiert wurde bis in
die späten Abendstunden.
Die Anfänge der Sparte rei-

chen in eine Zeit zurück, als sich
zunächst fünf oder sechs Men-
schen zum Boulespielen im
Amtspark trafen. Später schloss
sich die Gruppe dem FC Burg-
wedel an, wo schließlich eine
eigene Abteilung gegründet

wurde.Heutegehörender Spar-
te nach Vereinsangaben 29Mit-
glieder an. Die Spielerinnen und
Spieler bauten zudem sechs
Boule-Bahnen in Standardgrö-
ße von jeweils 15 mal 3 Metern
selbst. Unterschiedliche Ober-
flächen sorgen dabei für ab-
wechslungsreiche Spielbedin-
gungen.
Vier Mitglieder sind außer-

dem im Ligabetrieb aktiv und
spielen in einer Spielgemein-
schaft mit Westercelle.
Zu den festen Terminen zählt

das Matjes-Turnier Anfang Juni.
Dazu reisen regelmäßig Gäste

aus der Region nach Burgwedel
an, teilweise bis zu 60 Teilneh-
mende. Ein Startgeld wird nicht
erhoben, stattdessen bringen
die Gäste Speisen für ein ge-
meinsames Buffet mit. Traditio-
nell spendiert Manfred Kuhls
einen Eimer Brathering und
einen Eimer Matjes, die auch als
Preise für die beiden Erstplat-
zierten dienen.
Seit Kurzem bietet die Sparte

außerdemein offenes „Schnup-
per-Boule“ an. Bis zum Herbst
treffen sich Interessierte jeden
Sonntag um 11 Uhr auf der
Boule-Anlage gegenüber des

Freibads in Großburgwedel.
Dort können Gäste den Sport
unverbindlich ausprobieren.
Der 1. Vorsitzende des FC

Burgwedel, Ulrich von dem
Bruch, würdigte das Engage-
ment der Gruppe: „Unsere
Boule-Mitglieder sind mir sehr
ans Herz gewachsen. Das sind
einfachnetteMenschen, diemit
großer Begeisterung einen tol-
len Sport betreiben.“Mit Ange-
botenwie demoffenen Training
und einem geplanten Bürger-
turnier im Herbst möchte die
Sparte künftig weitere Interes-
sierte für Boule gewinnen.

Die Boule-Abteilung des FC Burgwedel hat ihr zehnjähriges Bestehen gefeiert. Foto: privat
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